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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum -  Block 1

ÅGesamtüberprüfung Richtplan (Pakete GÜP 1-3)

Referent: Stefan Dössegger, Projektleiter Richtplanung, ARE

ÅKantonale Planungsgrundlagen, Online-Arbeitshilfe

Referentin: Hanna Jäggi, Kreisplanerin, ARE

ÅISOS ï Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Referentin: Andrea Mader, Fachberaterin Siedlungsentw. & Ortsbild, ARE

ÅWeilerplanung

Referentin: Salome Baschung, ARE
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum

Gesamtüberprüfung Richtplan (Pakete GÜP 1 - 3)

I

Stefan Dössegger, ARE was unternimmt der 

Kanton Aargau?



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Überblick: Gesamtüberprüfung in drei Paketen

Einzelanpassung

Einzelanpassung

EinzelanpassungEinzelanpassung

Einzelanpassung

Konkrete Vorhaben i.S. Art. 8 Abs. 2 RPG / Anpassungen von gesamtkantonaler Bedeutung

Paket 1

G Grundlagen (Verfahren, Berichte)

S Siedlung (Arbeitszonen, Weiler)

L Landschaft (Fruchtfolgeflächen FFF)

M Mobilität (alle Kapitel)

E Energie (alle Kapitel) / V3.1 Telekommunikation

Paket 2
Å S Siedlung (Siedlungsqualität, öfftl. Bauten)

Å L Landschaft (N'gefahren, LkB, BLN, NkB, WTK, Wald)

Å V Versorgung (Grundwasser und Wasserversorgung)

Å A Abwasser und Abfallentsorgung (Abfallanlagen und Deponien)

2020 - 2023

2023 - 2025

'Aktualisierung / Erfüllung Aufträge Bund'

GÜP 1

GÜP 2

Paket 3
ÅG Grundlagen (Megatrends, Perspektiven usw.)

ÅR Raumstrukturen (Raumkonzept 20XY, Raumtypen) 

ÅH Hauptausrichtungen  (raumordnungspolit. Stossrichtung)

2024 ff.

'Revision der räumlichen Strategien und des Raumkonzepts'

GÜP 3 Richtplan

202X
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Richtplan Aktualisierung Paket 1  Arbeitszonen, Weiler, Mobilität, Energie

05. April 2023  RRB, Botschaft und Antrag an GR

25. Mai 2023  Kommission UBV

27. Juni 2023  Beschluss GR (-> für Kt. AG verbindlich)

   Eingabe zur Genehmigung an Bund (-> für Bund / Nachbarn verbindlich)
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Richtplan Aktualisierung Paket 2 Siedlung, Landschaft, Versorgung, Abwasser / Abfall

2023   Fachliche Aufbereitung/Bereinigung BVU

1. Quartal 2024 Freigabe zur Zusammenarbeit mit Repla* / Vorprüfung Bund

1. Quartal 2025 Mitwirkungsvorlage zur Freigabe an RR

* Fokus: Repla-relevante Themen (Vorschlag BVU), z.B. durch Ausschuss analog Arbeitszonen GÜP 1



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

© by ARE BVU 

Inhalt GÜP 2 - Übersicht

Inhalte des 2. Pakets sind die Anpassungen der Sachbereiche 

ÅS ï Siedlung: Aktualisierung der Kapitel, soweit nicht bereits in GÜP 1 enthalten

ÅL ï Landwirtschaft und Landschaft: Aktualisierung des gesamten Sachbereichs

ÅV ï Versorgung: Aktualisierung des Kapitels V 1.1 Grundwasser

ÅA ï Abwasser und Abfallentsorgung: Aktualisierung des Kapitels A 2.1 Abfallanlagen 

und Deponien

Generell: 

¶ Aktualisierung gemäss veränderten Grundlagen / Vorgaben und Erfahrungen aus 

der Praxis sowie gemäss des Umsetzungsstandes

¶ Verbesserung der Verständlichkeit und Übersichtlichkeit der Kapitel
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Einstieg in GÜP 3: Grundzüge der räumlichen Entwicklung 202X

Workshops 

BVU

(1) Ansätze

(2) Neue Themen

(3) Instrumentierung

(1) Zukunftsthemen

(2) Strategien und 

Raumstrukturen

(3) Verfahren, Form

Entwurf

Raumkonzept

Strategien

Leitsätze

BVU RR

Fach-

diskus-

sion

"Raum-

zukunft"

GR
Anhörung

Mitwirkung

2024 2025 2026
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Planungsforum

Kantonale Planungsgrundlagen

Online-Arbeitshilfe

Hanna Jäggi, ARE unternimmt der 

Kanton Aargau?
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Arbeitshilfe Ortsplanungsrevision als Teil der 

NUPLA-Reform

NUPLA-Reform 

Vereinfachung, Harmonisierung, 

Beschleunigung, Digitalisierung

B: 

Entschlackung 

BNO

A: Optimierung 

VIK

C: 

Überkommunale 

Nutzungsplanung
D: Alternativen zu 

Gestaltungsplänen

Flankierende Massnahmen:

- Versch. Arbeitshilfen

- Klick-Tool BNO

- ePlanung 

- eMWA
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Kantonale Planungsgrundlagen
> Zusammenstellung erfolgt auf Anfrage der Gemeinde 

     Ą neu via ePlanung!

> umfasst die bundesrechtlichen und kantonalen Vorgaben gemäss 

Raumplanungsgesetz, Baugesetz und kantonalem Richtplan

> sowie weiterführende Empfehlungen und Hinweise

Reorganisation / Entschlackung des Grundlagenberichts für die 

allgemeine Nutzungsplanung

> Ersatz der allgemein gültigen (nicht gemeindespezifischen) 

Grundlagen durch eine jederzeit verfügbare Online-Arbeitshilfe

> Überblick über Handlungsbedarf und Handlungsmöglichkeiten 

der Gemeinde
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Kantonale Planungsgrundlagen

> www.ag.ch/ortsplanung > Kantonale Planungsgrundlagen

> Modularer Aufbau mit (vorerst) 22 Fachmodulen

> 3-teilige Struktur:

1) Ausgangslage und strategischer Rahmen

> Weshalb muss ich das tun? 

2) Handlungsspielräume für Gemeinden 

> Was muss ich tun? 

> Was kann ich tun? 

3) Planungsinstrumente

> Wie/Womit kann ich das tun? 

> Zielgerichtete Umsetzungsbeispiele für BNO 
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http://www.ag.ch/ortsplanung
https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/raumentwicklung/orts-siedlungs-und-regionalplanung/ortsplanung/kantonale-planungsgrundlagen
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Klingnau, Ortsbild von nationaler Bedeutung Foto: Michel Jaussi

17



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Grundlage zur Ortsanalyse

>>> Erläuterungen (Legende zu Inventareinträgen): bak.admin.ch > Baukultur > ISOS_Ortsbildschutz > Erläuterungen zum ISOS

18

https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/baukultur/isos-und-ortsbildschutz/ortsbildaufnahmen.html
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Kanton Aargau 

ISOS national bedeutend       
61 Ortsbilder in 49 Gemeinden

ISOS regional (kantonal) bedeutend 
136 Ortsbilder in 104 Gemeinden

im BUNDESINVENTAR 

ISOS lokal bedeutend                               
100 Ortsbilder

im RICHTPLAN festgesetzt 

Richtplan Kanton Aargau S 1.5 

Planungsanweisungen und örtliche Festlegungen

1. Ortsbilder 

1.1 Die Ortsbilder von nationaler und regionaler Bedeutung 

werden in ihrer Einstufung nach ISOS anerkannt und festgesetzt. 

1.2 Die Gemeinden sorgen mit planerischen Instrumenten für die 

angemessene Umsetzung der Ziele des ISOS. Die seit der 

Erstellung des ISOS erfolgten Entwicklungen sind bei der 

Interessenabwägung zu berücksichtigen. 
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Nutzungsplanung

Kantonale Planungsgrundlagen ï Modul Ortsbild

1. Ausgangslage und strategischer Rahmen 

 Bundesinventar ISOS

 Das ISOS bei Erfüllung einer Bundesaufgabe

2. Handlungsspielräume für Gemeinden

 Zonenbestimmungen

 Gebiete mit Gestaltungsplanpflicht 

 Qualitätssicherung

3. Planungsinstrumente

 Umsetzungsbeispiele für die BNO

>>> PDF-Download (Modul Ortsbild, 6 Seiten) unter:                                                                              

ag.ch/raumentwicklung > Orts-, Siedlungs- und Regionalplanung > Ortsplanung > Kantonale Planungsgrundlagen > Fachmodule Siedlung > Ortsbild
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https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/raumentwicklung/orts-siedlungs-und-regionalplanung/ortsplanung/kantonale-planungsgrundlagen?tagIds=d15459d3-26fe-4b13-9374-ec0b0320a6be
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Nutzungsplanung 

Å detaillierte Auseinandersetzung mit den einzelnen ISOS-Gebieten und deren Erhaltungszielen 

Å Bereinigung Zonenabgrenzungen im Hinblick auf die ISOS-Perimeter (Gebiete, Baugruppen, 

Freiraum, Umgebung)

Å Allfällige Abweichungen zu ISOS-Erhaltungszielen oder Perimeter-Abweichungen nachvollziehbar 

aufzeigen

Å gebietsweise umfassende Interessenabwägung im Planungsbericht transparent darlegen 

Å angemessene Umsetzung der ISOS-Erhaltungsziele (bei ISOS national, regional) 

>>> Besondere Herausforderung: die Berücksichtigung der seit der ISOS-Erstellung erfolgten Entwicklungen
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Online-Karte ï Schützenswerte Ortsbilder (ISOS-basiert)
ag.ch/raumentwicklung > Grundlagen & Kantonsplanung > Online-Karten zur Raumentwicklung> Schützenswerte Ortsbilder (ISOS-basiert)

Ortsbilder (ISOS national, regional)              

im Kanton Aargau 

                         

Link zu ISOS-Inventarblatt (PDF)

>>> ISOS-Erläuterungen (Legende) 
bak.admin.ch > Baukultur > ISOS_Ortsbildschutz > Erläuterungen zum ISOS

regionalnational lokal
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https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/raumentwicklung/grundlagen-kantonalplanung/online-karten?sectionId=206231&accordId=1&jumpto=MjIzNDM1Ni8xYzg4YzRjMC0zZTBlLTQwYTQtOTVkYS0wZGIyNzVlM2RjY2U
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/baukultur/isos-und-ortsbildschutz/ortsbildaufnahmen.html
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Ortsbild national bedeutend ï Interessenabwägung

ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Häufig vorliegende Bundesaufgaben: 

Å Bauen ausserhalb Bauzone

Å Gewässerschutz (z.B. Grundwasser)

Å Bewilligung von technischen Eingriffen 

in Gewässer (Art. 8 ff. BGF) 
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Ortsbild national bedeutend ï bei Bundesaufgaben 

Å Bei Bundesaufgaben kommt das Bundesinventar ISOS zur direkten Anwendung und ist anders zu 

berücksichtigen. ISOS-Videosammlung (admin.ch) - "Die Anwendung des ISOS kurz erklärt" (03:38) 

Å Wenn kein gleichwertiges Interesse von nationaler Bedeutung vorliegt, darf das ISOS-Schutzobjekt höchstens 

geringfügig beeinträchtigt werden.

Å Kann eine schwerwiegende Beeinträchtigung des ISOS-Schutzobjekts nicht ausgeschlossen werden, ist bei 

der ENHK bzw. EKD ein Gutachten einzuholen.

Å Das ISOS-Schutzobjekt ist in jedem Fall grösstmöglich zu schonen (Art. 6. NHG).

>>> Es gelten strengere Regeln, als bei kantonalen oder kommunalen Aufgaben.

ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Schwerwiegende Beeinträchtigung: 

Eingriffe, die von besonderer Tragweite sind und die Qualitäten, die 

Eigenart oder prägende Elemente des Ortsbilds in bedeutendem 

Ausmass zerstören und damit das Ortsbild dauerhaft beeinträchtigen.
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https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/baukultur/isos-und-ortsbildschutz/isos-in-kuerze/isos-videosammlung.html
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

ISOS-Leitfaden: Ortsbildschutz und Innenentwicklung (admin.ch) 

Å Wie ist das Bundesinventar ISOS zu berücksichtigen?                          

in der Nutzungsplanung, Sondernutzungsplanung, bei Bauvorhaben

Å Interessenabwägung im Detail                                                             

u.a. bei Bundesaufgaben, Alternativen und Varianten, Dokumentation 

der Interessenabwägung

Herausgeber: Bundesamt für Raumentwicklung ARE, Bundesamt für Kultur BAK, Bau-, Planungs- und 

Umweltdirektoren-Konferenz (BPUK), Schweizerischer Gemeindeverband (SGV), Schweizerischer 

Städteverband (SSV); 2022

Ortsbild national bedeutend ï Leitfaden  
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https://www.are.admin.ch/are/de/home/medien-und-publikationen/publikationen/staedte-und-agglomerationen/isos-leitfaden.html
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Bundesinventar ï 2. Revision

 

Å Inventarisationsmethode aktualisiert (2016)

Å Darstellung neu GIS-basiert

Å Mehr dazu:

ISOS-Videosammlung (admin.ch) - Grundlagen, Methode und Anwendung des ISOS   

bak.admin.ch > Baukultur > ISOS_Ortsbildschutz > Erläuterungen zum ISOS
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/baukultur/isos-und-ortsbildschutz/isos-in-kuerze/isos-videosammlung.html
https://www.bak.admin.ch/bak/de/home/baukultur/isos-und-ortsbildschutz/ortsbildaufnahmen.html
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

Ausblick

Å Revision Bundesinventar ISOS durch Bundesamt für Kultur (BAK) läuft

Å Überarbeitung im Kanton Aargau voraussichtlich ab Mitte 2024

Å bereits überarbeitet: z.B. Kanton Genf                                                                                       
GISOS (admin.ch) - Online-Karte Bund 
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https://gisos.bak.admin.ch/?obid=373
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ISOS - Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz

      

Schweiz Tourismus (myswitzerland.com) - Verliebt in schöne Orte

28

https://www.myswitzerland.com/de-ch/erlebnisse/erlebnisfahrten/auto-motorrad-grand-tour/verliebt-in-schone-orte/
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Weilerplanung

Salome Baschung, ARE
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Richtplankapitel S 1.6 Weiler

> Fokus verstärkt auf den Voraussetzungen von Art. 33 RPV

"Zur Erhaltung bestehender Kleinsiedlungen ausserhalb der Bauzonené"

> Grossratsbeschluss GÜP 1 inkl. Richtplankapitel S 1.6 Weiler, 27. Juni 2023

> Auf den neu redigierten, vollständigen Richtplan kann wie bisher via 

www.ag.ch/raumentwicklung Ÿ Grundlagen & Kantonalplanung Ÿ 

Richtplan Ÿ Richtplantext mit Teilkarten zugegriffen werden
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http://www.ag.ch/raumentwicklung
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> Redigiertes Kapitel S 1.6 als bundesrechtskonforme Grundlage

> Planerischer Handlungsbedarf auch in bestehenden Weilerplanungen

> Aktualisierte Vorgehensweise mit Vorstrukturierung in PA 2.1 und 2.2 
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Weiler in der allgemeinen Nutzungsplanung

> Start mit der nutzungsplanerischen Umsetzung 

in 90 von 95 festgesetzten Weilern nach Kapitel S 1.6

> Fachliche Unterstützung - Arbeitshilfe Weilerplanung

www.ag.ch/raumentwicklung Ÿ Arbeitshilfen & Richtlinien Ÿ 

Nutzungsplanung / Sondernutzungsplanung Ÿ Arbeitshilfe Weilerplanung

> Finanzielle Unterstützung - Mustergesuch für Planungsgrundlagen

www.ag.ch/raumentwicklung Ÿ Fördermittel Ÿ Dekretsbeitragsgesuch 

stellen Ÿ Dekretsbeitragsgesuch A Weiler

34

http://www.ag.ch/raumentwicklung
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Arbeitshilfe Weilerplanung
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Arbeitshilfe Weilerplanung
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Dekretsbeiträge für Planungsgrundlagen

> Kantonale Beiträge an Planungsgrundlagen für festgesetzte Weiler 

> Fixer Beitrag für die erstmalige Anpassung nach dem aktualisierten 

Richtplankapitel S 1.6, vom GR beschlossen am 27. Juni 2023

> Bedingungen, Vorgehen und Planungsziele gemäss Mustergesuch A Weiler

> Weilerkonzepte beinhalten Schritte 1 und 2 gemäss AHI Weilerplanung

Ortsbauliche Analyse und Interessenermittlung

Erhaltungsziele und Umnutzungspotenzial 

als Grundlage für die nutzungsplanerische Umsetzung
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Weiterführende Informationen

> Ansprechperson bei Fragen zu den Planungsgrundlagen für Weiler

Caterina Hitz, Fachberaterin Siedlungsentwicklung und Ortsbild

> Ansprechperson bei Fragen zur nutzungsplanerischen Umsetzung

Kreisplanerin oder Kreisplaner gemäss Gebietszuständigkeit

www.ag.ch/raumentwicklung Ÿ Orts-, Siedlungs- und Regionalplanung 

Ÿ Ortsplanung Ÿ Gebietszustªndigkeiten OSR

42

http://www.ag.ch/raumentwicklung
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30 Minuten Pauseé
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Planungsforum -  Block 2

ÅAnpassung von umgesetzten Gewässerräumen

Referentin: Susette Burger, Leiterin Sektion Gewässernutzung, ALG

ÅBundesgesetz über Velowege (Veloweggesetz, VWG)

Referentinnen: Mirjam Hauser, Projektleiterin, AVK

 Jeannine Geiser, Projektleiterin, AVK

ÅMetro-ROK 2050

Referent: Claudio Hagen, Projektleiter Siedlungsentwicklung, ARE

ÅRPG-Revision

Referentin: Marion Jaggi Teamleiterin Raumplanungsrecht, ARE

ÅInformationen FSU Sektion Nordwestschweiz

Referent: Daniel Luchsinger, Vorstand FSU, Sektion Nordwestschweiz
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Anpassung von umgesetzten Gewässerräumen

Wasserbauprojekte und Nutzungsplanung

Planungsforum 28. November 2023

Susette Burger, Leiterin Sektion Gewässernutzung
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Ausgangslage für Gewässerraumumsetzung
Art. 36a GSchG

1 Die Kantone legen nach Anhörung der 

betroffenen Kreise den Raumbedarf der 

oberirdischen Gewässer fest, [é].

2é

3 Die Kantone sorgen dafür, dass der 

Gewässerraum bei der Richt- und 

Nutzungsplanung berücksichtigt sowie extensiv

gestaltet und bewirtschaftet wird. [é]
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Ausgangslage für Gewässerraumumsetzung
Ä127 Abs. 4 BauG

[é]

4 Die zuständige Behörde setzt die Vorschriften zum 

Gewässerraum in ihren Nutzungsplänen und 

Wasserbauprojekten um. [é]

9 Wasserbauverfahren 

 (Ä 120 Abs. 3 BauG)

R Anhörung der betroffenen Kreise (Info/Einbezug)

R Anforderungen Raumbedarf und Lage

R Öffentliche Auflage und Publikation

R Genehmigung durch Regierungsrat
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Gewässerraum im Wasserbauprojekt 

50

Á Gewässerraum noch nicht umgesetzt:

 Ā Flächenhafte Umsetzung in der Nupla 

 (wie bisher; Ermittlung der Breite und Darstellung im 

Orientierungsinhalt)

Á Gewässerraum in der allgemeinen Nutzungsplanung 

umgesetzt:

Ā Lageänderung: Anpassungen im Wasserbauprojekt

Ā keine Lageänderung: keine Änderung des 

Gewässerraums nötig 

 (Darstellung Orientierungsinhalt / Erläuterungen Bericht)

Ā für grosse, umfangreiche Wasserbauprojekte ist ggf. 

eine Teiländerung der Nutzungsplanung zu prüfen.


